
BA Steglitz-Zehlendorf .01.2026 

BzBm´in 3000 

 

 
 

Vorlage 

zur Beschlussfassung 

für die Bezirksamtssitzung am ---.2026 

 

 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 343/VI vom 13.06.2023 

„Schwimmkurse erhalten, Schulentwicklung ermöglichen: Das 

PrimaVita Bad retten“ 

Drucksachen-Nr. 0627/VI 

 

2. Berichterstatter/in: Bezirksbürgermeisterin Schellenberg 

 

3. Beschlussentwurf: Das Bezirksamt beschließt, der Bezirksverordnetenversamm-

lung Steglitz-Zehlendorf die beigefügte Vorlage zur Kenntnis zu 

geben. 

 

4. Begründung: Auf die Vorlage zur Kenntnisnahme für die Bezirksverordneten-

versammlung Steglitz-Zehlendorf wird verwiesen. 

 

5. Rechtsgrundlagen: § 36 Abs. 2 lit. b) und e) BezVG BE 

 

6. Finanzielle Auswirkungen: Keine 

 

7. Auswirkungen auf eine  

nachhaltige Entwicklung: 

Keine 

 

 

8. Veröffentlichung (BVV-BNr: ---/VI): ja 

 

9. An der Vorlage hat mitgewirkt: / 

 

 

 

Maren Schellenberg  

Bezirksbürgermeisterin  

  



BzBm´in 13.01.2026 

 -3000 

 

 
 

Vorlage 

zur Kenntnisnahme 

für die Bezirksverordnetenversammlung 

 

 

1. Gegenstand der Vorlage: BVV-Beschluss-Nr. 343/VI vom 13.06.2023 

„Schwimmkurse erhalten, Schulentwicklung ermöglichen: Das 

PrimaVita Bad retten“ 

Drucksachen-Nr. 0627/VI 

 

2. Berichterstatter: Bezirksbürgermeisterin Schellenberg 

 

3. Die Bezirksverordnetenversammlung hat am 21.06.2023 den folgenden Beschluss gefasst: 

 

„Das Bezirksamt wird aufgefordert, sich gegenüber den zuständigen Stellen für den Erhalt 

des PrimaVita Bades an der John-F.-Kennedy-Schule (JFK), Teltower Damm, einzusetzen 

und eine einvernehmliche Lösung zu finden. Ein Miteinander von Sport und Schule muss 

angestrebt werden.“ 

 

Hierzu wird berichtet: 

Das Bezirksamt hat sich mehrfach gegenüber der Senatsverwaltung Bildung, Jugend und Familie 

dafür eingesetzt, dass das Therapiebad erhalten bleibt. Der Mietvertrag zwischen der BIM und dem 

PrimaVita Bad wurde bis Ende 2027 verlängert, da sich die Pläne für die Sanierung und Erweiterung 

der John-F.-Kennedy-Schule verzögern. Eine Fortführung des Mietvertrages ist nicht ausgeschlos-

sen.  

Es wird gebeten, den Beschluss als erledigt zu betrachten. 

 

 

 

Maren Schellenberg 

Bezirksbürgermeisterin 


